
Wie aus einer Dorfwerkstatt ein modernes Vorzeigeunternehmen wurde

Fast ein Jahrhundert Geschichte
Charpente Camille Goebel & Fils S.àr.l. in Dahl

VON FRANK WEYR ICH

Die heutige Firma Goebel & Fils hat
ihre Ursprünge im Jahre 1919. In
Dahl, einem Dörfchen auf einer Ös-
linger Koppe, gründet Felix Goebel
eine Zimmerei, die hauptsächlich als
Wagnerbetrieb aktiv war.

Schnell kommt aber auch Dachbau mit
dazu und der Schwerpunkt der Aktivi-
tät verlagert sich auf Gebälkbau.

Nach dem zweiten Weltkrieg steigt
auch sein Sohn Camille Goebel in das
Unternehmen ein und lernt das Ge-
schäft sozusagen von der Pike auf. Nach
dreizehn Jahren übernimmt er allein den
elterlichen Betrieb und arbeitet ziel-
strebig und qualitätsbewusst am Aus-
bau der Firma. Recht schnell erweisen
sich die Räumlichkeiten in der Dorf-
mitte als zu klein und 1970 folgt der
Umzug etwas außerhalb, wo genügend
Platz vorhanden ist, um die neuen Fab-
rikationshallen zu errichten. Nach und
nach wird die Fläche vergrößert, um mit
der Entwicklung des Geschäftes Schritt
zu halten.

Mit Genugtuung konnte der Firmen-
inhaber feststellen, dass sein Sohn Chris
Interesse am väterlichen Betrieb zeig-
te. Nach dessen abgeschlossener Aus-
bildung waren es somit Vater und Sohn,
die den Familiengeist von „Goebel &
Fils“ weiterführten. In der Zwischen-
zeit hat sich Camille Goebel aus dem
Alltagsgeschäft zurückgezogen. Chris
Goebel aber zeigt, dass nun in der be-
reits dritten Generation Qualitätspro-
dukte aus dem Ösling nach wie vor kei-
ne leere Worthülse ist. Stets dem tech-
nischen Fortschritt zugewandt, wurde
aus der Zimmererwerkstatt des Groß-
vaters ein Vorzeigeunternehmen, aus-
gerüstet mit modernster Technik. Alle
Weichen sind somit gestellt, dass das
100-jährige Jubiläum in drei Jahren un-
ter den besten Voraussetzungen an-
gegangen werden kann.

Seniorchef Camille Goebel mit seiner Ehefrau Jeanny, sowie Chris Goebel mit seiner Lebensgefährtin Josiane Elsen. (FOTO: GOEBEL & FILS)

Die heutige Firma Goebel & Fils hat ihre Ursprünge im Jahre 1919. Der Fuhrpark der Firma Charpente Goebel & Fils. (FOTO: C.)
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Tag der offenen Tür gewährt Einblick in die Fertigungshallen

In neuem Gewand
Charpente Camille Goebel & Fils S.à r.l. in Dahl

VON FRANK WEYR ICH

Dahl, ein kleines Dorf im Ösling, ab-
seits der großen Verkehrswege, ist
wohl nicht jedermann bekannt. Wer
hierher kommt, vermutet auch nicht,
dass hier ein Vorzeigeunternehmen
zu Hause ist, das seinesgleichen
sucht.

Und doch: Die Firma „Goebel & Fils“ ist
im Holzbau eine der allerersten Adres-
sen in der Region. Das ursprüngliche Ge-
schäftsfeld umfasste Zimmer- und Holz-
arbeiten wie Dachgebälke oder Dach-
ausbau. Hallen jeglicher Art wie Scheu-
nen oder Werkstätten, aber auch Sport–
und Pferdehallen erweiterten das Ange-
bot. Während Dachgaupen kaum noch

gefragt sind, ist die Nachfrage nach
Dachfenstern jedoch ungebremst. Nicht
ohne Stolz erzählt Romain Feltus, Ver-
antwortlicher für Einkauf und Planung,
dass pro Jahr mehr als 1 500 Dachfens-
ter eingebaut werden.

Neue Trends im Holzbau

Zusätzlichen Aufwind erhält das Unter-
nehmen durch neue Trends im Hausbau,
auf die man sich früh vorbereitet hatte.
Dadurch entstand ein Vorsprung an Kön-
nen, das den Kunden zugute kommt und
was diese zu schätzen wissen. Holzbau-
häuser sind derzeit wieder voll im Trend,
wie Geschäftsführer Chris Goebel er-
klärt: „Durch das gestiegene Umweltbe-
wusstsein kommen immer mehr Kunden
auf den Geschmack, auf Holzbauweisen

zurückzugreifen. Nicht nur, dass es sich
dabei um ein nachhaltiges Material han-
delt, auch das natürliche Isolationsver-
mögen von Holz verleiht den Häusern ei-
nen sehr geringen Energiebedarf.“

Eine weitere Nische hat sich Goebel
& Fils erarbeitet. Altbausanierungen sind
gefragter denn je. Hier sind die Techni-
ker und ihr Können bei jedem Projekt
besonders gefordert. „Solche Renovie-
rungen mögen wir besonders, denn da-
bei können wir unser ganzes Wissen ein-
setzen. Und weil jedes Haus anders ist,
müssen wir jedes Mal eine maßgeschnei-
derte Lösung erarbeiten. Solche Heraus-
forderungen machen dann besonders
Spaß, wenn sie richtig kompliziert sind.“

Fortschrittliche Technik im Einsatz

Prunkstück der Fertigungshallen ist die
nagelneue Abbundanlage, die erst vor
Kurzem in Betrieb genommen wurde. Der
Begriff „Abbund“ stammt aus dem klas-
sischen Holzbau. Darunter versteht man
die gesamten Arbeitsschritte vom An-
reißen des Bauholzes über dessen Bear-
beitung und Zupassen bis zu einem
konstruktiven Gebilde. Damit die Balken
später auf der Baustelle problemlos zu-
sammenpassen, müssen die Verbin-
dungselemente exakt ausgemessen und
vorbereitet sein. Am PC wird mittels ei-
ner speziellen Abbund-Software die Ar-
beitsvorbereitung für jedes einzelne Bau-
holz vorgenommen und im Anschluss
mittels Knopfdruck an die Maschinen-
anlage, die das Holz entsprechend zu-
sägt, übergeben. Durch die neue, ultra-

moderne CNC-Anlage wird die Genauig-
keit und die Schnelligkeit bei der Anfer-
tigung bedeutend gesteigert. Aber der
Roboter hat noch einen weiteren Vorteil,
der Chris Goebel besonders am Herzen
liegt: „Durch diese Investition ist es uns
möglich, Mitarbeiter von diesen Ferti-
gungsschritten zu befreien und für kun-
dennahe Aufgaben bereitzustellen.“

Überhaupt, die Mitarbeiter. Das ge-
samte Team umfasst aktuell 24 Leute.
Sichtlich zufrieden gibt sich Goebel, wenn
er von seiner Mannschaft spricht: „Ich
habe so gute Leute, das ist schon be-
merkenswert. Einige von ihnen sind schon
30 Jahre dabei, andere bereits 20. Sie
kennen ihr Metier aus dem Effeff und sind
absolut verlässlich.“ Diese Eigenschaft
zieht sich wie ein roter Faden durch die
gesamte Firma. Die Lieferanten müssen
verlässlich sein und auch dort wird lang-

jährige Partnerschaft geschätzt. Vor-
nehmlich aus Deutschland, Österreich
und der Schweiz werden die Rohpro-
dukte angeliefert.

Und verlässlich will „Goebel & Fils“
auch sein. Nicht nur die Qualität der Pro-
dukte und der Arbeit sind für die Kunden
ausschlaggebend, sondern eben auch die
Sicherheit einen kompetenten Partner zur
Seite zu haben. Dies ist die beste Wer-
bung und die spricht sich herum. Vom
Architekten bis zum Hausbauer ist der
Name „Goebel & Fils“ der Inbegriff für
hochqualitativen Holzbau.

Wer sich die Anlagen genauer anse-
hen möchte, der hat dazu am kom-
menden Wochenende eine gute Gele-
genheit. Die neuen, erweiterten Ge-
bäulichkeiten werden am Freitagnach-
mittag zunächst offiziell eingeweiht, be-
vor abends in den Lagerhallen ein bay-
erisches Fest abgehalten wird. Am
Samstag findet dann ab 14 Uhr ein Tag
der offenen Tür statt.

C. Goebel & Fils
58, Duerfstrooss, L-9644 Dahl,
Tel.: 89 95 93-1, www.charpente-goebel.lu

Die jüngste Errungenschaft ist der „high tech“-Roboter von Hundegger.

Geschäftsführer Chris Goebel ist umgeben von seiner Lebensgefährtin Josiane Elsen und von Romain Feltus, Organi-
sation und Planung.

Nicht nur die Gebäulichkeiten präsentieren sich im neuen Outfit, auch ein na-
gelneues Fahrzeug wurde rechtzeitig übernommen. (FOTOS: FRANK WEYRICH)

Das Programm
vom Wochenende

Samstag, 15. Oktober:
Ab 14 Uhr: Tag der offenen Tür mit

Besichtigung der Anlagen. Getränke
und Imbisse werden angeboten.

Das ganze Wochenende über fin-
det eine Ausstellung neuer Produkte
aus der Bedachungsbranche durch
die Firma „DEG“ aus Bettemburg
statt. Ein Stand von „fair Mëllech“
ist ebenfalls vorgesehen.

Réalisation RÉGIE PUBLICITÉ ANNONCES

www.regie.lu

regie@wort.lu

tél.: 4993 9000

fax: 4993 9092

Scierie – Raboterie – Imprégnation
Séchage – Transport

BOIS BREVER S.A.
7, route de Stavelot
L-9964 Huldange

www.brever.lu

7, rue de l’église • L-9650 ESCH-SUR-SÛRE

Tel. : +352 26 88 99 33 • info@cgatelier.lu
www.cgatelier.lu

20062016•
VE
R
TR
AU

EN
SIE UNSER

ER
ERFAHRUNG

!

GARAGENTORE VON TECKENTRUP,
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• Unglaublicher Gestaltungsfreiraum
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Wir wünschen C.Goebel & fils s.àr.l.
einen gelungenen Tag der offenen Tür
und weiterhin viel Erfolg!
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